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LAGEBERICHT 31 .1 2.2025
1 . Allgemeiner T eil

Die Gesellschaft ist ein vollkonsolidiertes Unternehmen des PORR AG Konzerns.

Der Schwerpunkt der Geschäftstätigkeit der Nägele Hoch- und Tiefbau GmbH als Tochtergesellschaft 

innerhalb des PORR-Konzerns liegt im Allgemeinen in der Abwicklung von Projekten im Bereich des 

Hoch- und Tiefbaus.

Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Sulz und keine weiteren Zweigniederlassungen.

Der breit aufgestellte Kundenstock und die Marktpräsenz der Gesellschaft ist gefestigt, teilweise 

konnten neue Kunden hereingenommen werden. Die Gesellschaft ist im Bundesland Vorarlberg 

flächendeckend, im angrenzenden Ausland (Bayern, Schweizer Grenzraum) fallweise projektbezogen 

tätig.

Im Bereich Tiefbau werden vorwiegend Projekte im Bereich Straßen-/Asphalt-/Pflasterbau, Kanal-

/Leitungs-/Wasserbau, dem konstruktiven Beton-/Ingenieur-/Brückenbau sowie dem leichten Grundbau 

abgewickelt.

Im Bereich Hochbau liegt der Fokus der Geschäftstätigkeit insbesondere in der Ausführung von 

Baumeisterarbeiten, Zu-/Abbruch-/Umbauarbeiten und der Sanierungen von Gebäuden und im 

Generalunternehmerbau.

1.1. Gesamtwirtschaftliches Umfeld

Die allgemein herausfordernde Situation am Markt hat das Geschäftsjahr erheblich negativ 

beeinträchtigt. Umsatzrückgang und schlechte Preise in Kombination wirkten sich negativ auf das 

Gesellschaftsergebnis aus.

Die hohe Dichte an Mitbewerbern in Verbindung mit der rückläufigen Konjunktur im Baugewerbe 

erschwert die Akquise erheblich.

Wesentlichstes Thema sind die weiterhin sehr hohen Materialkosten und die steigenden Löhne in 

Verbindung mit dem Mangel an Fachkräften.

Die negative Ergebnisentwicklung im abgelaufenen Geschäftsjahr lässt sich nicht auf eine einzige 

Ursache zurückzufuhren, vielmehr ist dies ein Zusammenspiel aus mehreren Faktoren. Einerseits das 

schwierige Marktumfeld in Verbindung mit großem Wettbewerb andererseits punktuell negative 

Themen wie Haftarbeiten, Schäden, Pönalen, Betriebsratskosten, Personalwechsel und 

Zahlungsausfälle.
Der wesentlich geringere Umsatz in Verbindung mit den gleichbleibend schlechten Preisen, wirkt sich 

erheblich negativ aus.
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1.2. Entwicklung der Bauwirtschaft

Der Trend des Rückläufigen Wohnbaus beeinfluss die Geschäftstätigkeiten der Gesellschaft negativ.

Dies wirkt sich speziell in den Bereichen Wohn- Spezialtief- Asphalt- und Pflasterbau aus.

Die bekannten und bereits vorhandenen bürokratischen Hürden erschweren einen unkomplizierten und 

günstigen Baufortschritt.

2. Leistungs- und Auftragsentwicklung

2.1. Produktionsleistung (Eigene Bauten und Arbeitsgemeinschaften)

InTEUR 2025 2024

Eigene Bauten
Arbeitsgemeinschaften

39.875
809

43.797
4.179

Die Kennzahl Produktionsleistung umfasst klassische Baudienstleistungen. Diese Leistung entspricht 

annähernd den gemäß IFRS Accounting Standards definierten und ausgewiesenen Umsatzerlösen. 

Zusätzlich enthält die Produktionsleistung - im Unterschied zu den Umsatzerlösen - die Leistungen der 

Arbeitsgemeinschaften und untergeordneten Unternehmen entsprechend ihrem Konzernanteil und 

berücksichtigt betriebswirtschaftlich notwendige Definitionsunterschiede.

2.2. Auftragslage

InTEUR 2025 2024

Auftragseingang Geschäftsjahr
Auftragsstand Stichtag

44.734
16.506

37.567
12.455

Der Auftragseingang im Geschäftsjahr 2025 beträgt TEUR 44.734 und ist um TEUR 7.167 höher als im 

Vorjahr. Grund dafür sind zwei größere Projekte im Hochbau (ARGE Getzner € Міо.5,1 und WA 

Wichnergasse € Mio. 5,5) welche den größten Einfluss auf die Abweichung im Vergleich zum Jahr 2024 

hatten.
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3. Vermögens- und Ertragslage

3.1. Ertragslage - Kennzahlen

In TEUR Quelle/Berechnung 2025 2024 Veränderung

Betriebsleistung GuV 46.106 50.227 -4.121

Betriebserfolg GuV -3.289 -781 -2.508

U ms atzre ntabilität Ergebnis v.Steuern/BetriebsIeistung -7,4% -1,5% -5,9%

Kapitalre ntabilität
Eige nkapitalre ntabilität Ergebnis v.Steuern/durchschn.EK -114,8% -24,8% -90,0%

Ge s amtkapitalre ntabilität Betriebserfolg/durchschn.GK -24,8% -6,5% -18,3%

Die Betriebsleistung ist gegenüber dem Vorjahr um TEUR 4.121 auf TEUR 46.106 gesunken. Im 

Bereich Hochbau kamen wir mangels Großaufträgen nicht an die Vorjahresleistung heran und blieben 

deutlich hinter den Erwartungen.
Im Bereich Tief- und Asphaltbau konnte die Leistung nicht halten, hier mussten wir jeweils deutlich 

Umsatzrückgänge verarbeiten. Allein im Bereich Grundbau konnten wir eine Umsatzsteigerung 

verzeichnen, welche die Rückgänge in den anderen Bereichen aber nicht kompensieren konnte.

Aufgrund der zu verarbeitenden Kostensteigerungen für Material, Energie- und 

Nachunternehmerleistungen, der geringeren Leistung (Mangels Ausschreibungen stürzen sich auch 

kleinere Firmen auf größere Projekte und umgekehrt), sowie der herausfordernden Marktsituation (die 

erhaltenen Aufträge konnten meist nur zu schwierigen Konditionen erstanden werden), konnte kein 

positives Betriebsergebnis erwirtschaftet werden.

3.2. Vermögenslage - Kennzahlen

in TEUR 2025 2024 Veränderung

Anlagevermögen 206 226 -20

Umlaufvermögen 14.262 11.783 2.479

Eigenmittel 2.972 2.972 0

Fremdmittel 11.496 9.037 2.459

Gesamtkapital 14.468 12.009 2.459



Nägele Hoch- und Tiefbau GmbH, Sulz Beilage V/4

InTEUR Quelle/Berechnung 2025 2024

Nettoverschuldung (Net Debt) Verz.FK abzügl.flüssige Μ ittel -1.600 -3.578

Nettoumlaufvermögen (Working Capital)
kurzfristiges UV abzgl. 

kurzfristiges Fremdkapital 2.707 3.456

Eigenkapitalquote (Equity Ratio) Eigenkap ital/Gesamtkap ital 20,5% 24,7%

Nettoverschuldungsgrad (Gearing) N ettoverschuldung/Eigenkap ital -53,8% -120,4%

Im Geschäftsjahr 2025 hat sich die Nettoverschuldung des Unternehmens aufgrund von zusätzlich 

vorhandenen liquiden Mitteln verbessert
Bei der Ermittlung der Nettoverschuldung wird die Cash-Pool-Forderung gegenüber der PORR AG als 

Teil der flüssigen Mittel einbezogen.

Zum Stichtag 31.12.2025 gibt es keine Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten.

3.3. Kapitalflussrechnung

InTEUR 2025 2024

Cash-Flow aus dem operativen Bereich -9.542 -4.891

Cash-Flow aus Investitionsaktivitäten 5.507 3.632

Cash-Flow aus Finanzie rungs aktivitäten 4.047 1.218

Der negative Cashflow aus dem operativen Bereich ist im wesentlichen auf den Jahresfehlbetrag 

zurückzuführen.
Der Cashflow aus Investitionstätigkeiten ist vor allem von der Entwicklung der Höhe der Investitionen 

ins Anlagevermögen, von den Einzahlungen aus Anlagenabgängen und der Veränderung der Cash-

Pooling Forderung abhängig.
Der Cashflow aus Finanzierungsaktivitäten resultiert aus der Ausschüttung des laufenden Ergebnisses 

2025 an den Gesellschafter.

Die Veränderung des Cashflows aus Finanzierungsaktivitäten beinhaltet die Cash-Pool Forderungen 

gegenüber der PORR AG und die Ergebnisabführung an die PORR Bau GmbH.

4. nicht finanzielle Leistungsindikatoren

Dekarbonisierung. Als Bauunternehmen wirkt sich die Geschäftstätigkeit der PORR-Gruppe in hohem 

Maße auf Umwelt und Gesellschaft aus. Das Unternehmen setzt daher intensiv auf Forschung und 

Entwicklung im Sinne des Klimaschutzes. Mit der konzernweiten Klimastrategie will die PORR-Gruppe 

wirkungsvoll die größten Herausforderungen der Zeit - den Klimawandel und seine negativen Folgen -

eindämmen bzw. vermeiden. Klimabezogene Risiken werden vom Risikomanagement systematisch 

analysiert und gesteuert. Darüber hinaus folgt die PORR-Gruppe den Empfehlungen zur 

Klimaberichterstattung gemäß der Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) im Rahmen 

der Nicht-finanziellen Erklärung im Konzernlagebericht.
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Kreislaufwirtschaft und Lebensräume. Zum Erhalt der natürlichen Lebensgrundlage für nächste 

Generationen hat Ressourcenschonung höchste Priorität. Die PORR-Gruppe berücksichtigt Nachhaltig­

keitsaspekte entlang der gesamten Bau-Wertschöpfungskette von Anfang an. Dazu gehören zirkuläres 

Design, ressourceneffizienter Verbrauch und das Recycling von Baumaterialien. Partnerschaften 

werden gebildet, um gemeinsam Lösungen zu finden. Damit will die PORR-Gruppe die Entwicklung in 

Richtung Kreislaufwirtschaft und die damit verbundenen Innovationen sowie den optimalen Umgang 

mit Ressourcen vorantreiben.

Arbeitssicherheit und betriebliche Gesundheit. Verantwortungsvolles Wirtschaften umfasst auch die 

Verantwortung für Mitarbeitende. Mit zahlreichen Schulungs- und Weiterbildungsprogrammen und 

hohen Arbeitssicherheitsstandards wird ein attraktives und sicheres Arbeitsumfeld gewährleistet. Die 

Gesundheit der Beschäftigten wird mit einem vielfältigen Angebot in den Bereichen Sport, Ernährung 

und psychisches Wohlbefinden gefordert.

Arbeitswelt. Die fünf PORR Prinzipien -Verlässlichkeit, Schulterschluss, Anerkennung, Leidenschaft 

und Pioniergeist - bilden die gemeinsame Unternehmenskultur. Sie tragen wesentlich zu einem 

inklusiven und wertschätzenden Arbeitsklima bei. Alle PORRianerinnen und PORRianer sind 

Botschafter dieser Werte - gemäß dem Leitsatz, moralisch, ethisch und rechtlich einwandfrei zu 

handeln. Mit dem vielseitigen Aus- und Weiterbildungsangebot sollen Potenziale aus den eigenen 

Reihen gefördert werden. Diversität und Inklusion stärken den Zusammenhalt und schaffen eine 

wichtige Grundlage für zukünftige Erfolge.

5. Risikoberichterstattung

Wesentliche Risiken und Ungewissheiten

Risikobericht
Ein aktives Risikomanagement ist in der PORR fester Bestandteil einer verantwortungsvollen 

Unternehmensführung und sichert langfristig die eigene Wettbewerbsfähigkeit. Sollten Risiken in einem 

der Geschäftsfelder oder Märkte der PORR schlagend werden, so könnte dies negative Auswirkungen 

auf den Unternehmenserfolg, die Umwelt und die Stakeholder der PORR haben.

Risikomanagement
Ziel des Risikomanagements ist es, Risiken zu erkennen und diese bei gleichzeitiger Aufrechterhaltung 

des unternehmerischen Ertragspotenzials zu minimieren. Die dazugehörigen organisatorischen Prozesse 

und Kontrollen, mit deren Hilfe Risiken frühzeitig erkannt werden, sowie Maßnahmen zur 

Gegensteuerung sollen kontinuierlich weiterentwickelt und verbessert werden.
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Das Risikomanagement ist ein zyklischer Prozess, der beginnend bei der Projektakquisition über die 

Bau Ausführung bis hin zur Nachbearbeitung durchgeführt wird. Aus dem Vergleich der in diesem 

Zeitraum realisierten Chancen und Risiken mit den anfänglichen Erwartungen wird das 

Risikomanagement laufend weiterentwickelt. Die PORR identifiziert und erfasst sowohl Gefahren als 

auch Chancen. Technische, rechtliche, wirtschaftliche und terminliche Aspekte sowie Arbeitssicherheit 

und Umweltbelange werden dabei berücksichtigt. In der Bewertung der einzelnen Risiken werden deren 

Auswirkung und Eintrittswahrscheinlichkeit (%) bzw. das Gefährdungspotenzial (Arbeitssicherheit, 

Umwelt) qualitativ oder quantitativ evaluiert. Je nach Ergebnis werden Abhilfe- und 

Sicherungsmaßnahmen umgesetzt, um Risiken zu vermeiden oder zu minimieren bzw. um Chancen zu 

erhalten, zu vergröbern oder zu nutzen.

Das Risikomanagement erfolgt im Team, wobei eine transparente Kommunikation über Risiken und 

Maßnahmen sicherzustellen ist. Die Geschäftsführung und in weiterer Folge der Vorstand erhalten 

frühzeitig (mindestens monatlich) Informationen, um gegebenenfalls Korrekturen vorzunehmen.

Ein wesentlicher Teil des Risikoportfolios wird halbjährlich von den relevanten Zentralfunktionen 

(Shared Service Centern, SSCs) auf Managementebene bewertet. Dabei werden Risiken, Chancen und 

deren Auswirkungen, Eintrittswahrscheinlichkeiten und Maßnahmen ermittelt. Die Ergebnisse werden 

anschließend mit der Leitung des Konzern-Risikomanagements abgestimmt und evaluiert. Bei negativen 

Veränderungen oder hohen Risiken werden Minderungsmaßnahmen durchgeführt. Neben 

wirtschaftlichen, technischen und rechtlichen Aspekten werden auch Umweltbelange und 

Arbeitssicherheit in die Risikobewertung einbezogen. Die transparente Kommunikation und 

regelmäßige Berichterstattung an die Geschäftsführung und den Vorstand gewährleisten eine frühzeitige 

Steuerung von Risiken und Chancen.

Nachhaltigkeitsbezogene Risiken werden gesondert durch die CS-Abteilung bewertet und fliesen in die 

doppelte Wesentlichkeitsanalyse ein. Eine detaillierte Darstellung des ESG-Risikomanagementsystems 

gemäß ESRS 2 findet sich im Kapitel ESG Governance ab S. 46.

Im Folgenden werden die für die PORR wesentlichen, bekannten Risiken aufgelistet, die einen 

nachhaltigen Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens sowie auf die 

Umwelt und Stakeholder der PORR haben können. Alle Risiken in Zusammenhang mit 

Finanzinstrumenten sind in Erläuterung 41 zum Konzernabschluss zu finden.

Geopolitisches Risiko
Die PORR ist aktuell weder in der Ukraine noch in Russland operativ tätig und unterhält dort keine 

wesentlichen Geschäftsbeziehungen. Das wird sich nach derzeitigem Stand in Zukunft nicht ändern. 

Auch im Nahen Osten bestehen derzeit keine nennenswerten Aktivitäten oder Transaktionen.

Ungeachtet dessen kann die PORR von den indirekten Auswirkungen der anhaltenden geopolitischen 

Konflikte betroffen sein. Insbesondere der Krieg in der Ukraine geht weiterhin mit umfassenden 

Wirtschaftssanktionen und Handelsbeschränkungen einher.

Der fortdauernde Konflikt im Nahen Osten und dem Iran birgt zudem das Risiko einer weiteren 

Destabilisierung der Region. Auch die aktuellen Entwicklungen in Venezuela bergen ein nicht 

unerhebliches Risiko für Europa. Eine mögliche Einschränkung der Ölproduktion könnte sich negativ 

auf die globalen Energie- und Rohstoffpreise auswirken und damit zusätzliche wirtschaftliche 

Unsicherheiten verursachen.
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Darüber hinaus hat die aktuelle US-Regierung unter Präsident Donald Trump erheblichen Einfluss auf 

die geopolitische Lage sowie auf die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen in Europa. Die Einführung 

weiterer Handelsbeschränkungen und protektionistischer Zollmaßnahmen kann unter der Trump 

Administration wohl nicht ausgeschlossen werden.

Die PORR geht davon aus, dass sich das geopolitische Umfeld weiterhin äußerst dynamisch entwickeln 

wird, und beobachtet die Situation laufend. Sie ist darauf vorbereitet, auf kurzfristige Veränderungen 

mit geeigneten Maßnahmen zu reagieren. Gleichwohl sind die daraus resultierenden politischen, 

sozialen und wirtschaftlichen Risiken derzeit nur eingeschränkt abschätzbar.

Projektrisiko
Die Überwachung des Projektrisikos erstreckt sich über alle operativen Einheiten der PORR und kann 

hinsichtlich des Kalkulations- und Ausführungsrisikos qualifiziert werden. Alle Projekte werden von 

der Angebotsbearbeitung bis hin zum Vertragsabschluss auf spezifische technische, kaufmännische und 

rechtliche Risiken geprüft. Dies geschieht in enger Abstimmung zwischen den Verantwortlichen für das 

operative Geschäft und den Risikomanagern anhand von Risikochecklisten und im Zuge der finalen 

Preis-Meetings. Während der Projektabwicklung unterliegen alle Projekte einem laufenden Soll-Ist-

Abgleich. Sobald sich ein Projekt außerhalb der Soll-Parameter bewegt, werden entsprechende 

Gegensteuerungsmaßnahmen eingeleitet, von den Risikomanagern überwacht und im Hinblick auf ihre 

Wirksamkeit überprüft.

Liquiditätsrisiko
Das Liquiditätsrisiko ist definiert als das Risiko, dass Verbindlichkeiten bei Fälligkeit nicht beglichen 

werden können. Das Management des Liquiditätsrisikos basiert auf einer im Zuge der Ergebnisplanung 

und Vorschaurechnung integrierten Finanzplanung, die ihren Ausgang auf operativer Ebene nimmt. 

Neben dem operativen Teil werden sämtliche liquiditätswirksamen Finanzthemen wie Fälligkeiten aus 

Finanz- und Kapitalmarkttransaktionen, Zinsen und Dividenden in Entsprechung der 

Konzernverantwortung zentral geplant.

Zinsrisiko
Das Zinsrisiko des Konzerns ist definiert als das Risiko steigender Aufwands- oder sinkender 

Ertragszinsen aus Finanzpositionen und resultiert bei der PORR-Gruppe für die Finanzverbindlichkeiten 

aus dem Szenario steigender Zinsen, insbesondere im kurzfristigen Bereich. Dagegen wirkt ein Anstieg 

der kurzfristigen Zinsen im Bereich der liquiden Mittel positiv und führt zu einem Anstieg der 

Ertragszinsen. Etwaige künftig notwendige Absicherungstransaktionen werden durch das Group 

Treasury abgeschlossen.

Kreditrisiko
Das Risiko bei Forderungen gegenüber Kunden kann aufgrund der breiten Streuung und einer 

permanenten Bonitätsprüfung grundsätzlich als gering eingestuft werden. Branchenspezifisch fallen 

Vorleistungen durch den Generalunternehmer an, die erst später durch Zahlungen abgedeckt werden. 

Zur Absicherung eines etwaigen Ausfallrisikos ist eine Bonitätsprüfung zwingend vorgeschrieben und 

es werden weitestgehend Sicherheitsleistungen vereinbart.
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Das Ausfallrisiko bei anderen auf der Aktivseite ausgewiesenen originären Finanzinstrumenten ist 

ebenfalls als gering anzusehen, da die Vertragspartner Finanzinstitute und andere Schuldner mit bester 

Bonität sind. Der Buchwert der finanziellen Vermögenswerte stellt das maximale Ausfallrisiko dar. 

Soweit bei finanziellen Vermögenswerten Ausfallrisiken erkennbar sind, wird diesen Risiken durch 

Wertberichtigungen Rechnung getragen. Ansonsten liegen keine operativen Risikokonzentrationen 

aufgrund hoher offener Beträge bei einzelnen Schuldnern vor.

Beschaffungsrisiko
Der Beschaffungsmarkt der PORR ist in die vier Bereiche Nachunternehmer, Material, Betriebsstoffe 

und Leasingpersonal unterteilt. Für jeden werden individuelle Risikominimierungsmaßnahmen gesetzt.

Trotz bereits getroffener risikominimierender Maßnahmen können geopolitische Verwerfungen -

insbesondere infolge internationaler Konflikte, geopolitischer Machtverschiebungen, 

Handelsrestriktionen, Sanktionen, protektionistischer Maßnahmen sowie instabiler politischer 

Rahmenbedingungen in einzelnen Beschaffungsregionen - zu möglichen Versorgungsengpässen, 

Kostensteigerungen und Volatilitäten in den globalen Lieferketten führen.

Um die Versorgungssicherheit trotz der Beeinträchtigungen zu gewährleisten, wurde und wird der Fokus 

auf eine robuste, regionale und diversifizierte Beschaffungsstruktur verstärkt, um Abhängigkeiten von 

einzelnen Ländern, Lieferanten oder Transportkorridoren gezielt zu reduzieren.

Bei Nachunternehmern erfolgt eine sorgfältige Auswahl der Lieferanten, ergänzt durch langfristige, 

partnerschaftliche Projektzusammenarbeit und ebensolche Rahmenverträge, um Preis- und 

Qualitätssicherheit zu gewährleisten. Die komplexe und besonders stark fragmentierte Lieferkette im 

Bausektor kann zu Intransparenz betreffend die Einhaltung von gesetzlichen, regulatorischen oder 

unternehmensinternen Vorgaben im Wirtschafts-, Umwelt- und Sozialbereich führen. Die 

Lieferantenbewertung, das Lieferanten-Audit, das Lieferantenmanagementsystem, die dazugehörige 

Datenbank sowie das Personallegitimationsprogramm fungieren als zentrale Überwachungs- und 

Steuerungsinstrumente. Umweltvorfälle bzw. Abweichungen im Umwelt- und Sozialbereich werden im 

Zuge der Projektabwicklung, d. h. direkt auf der Baustelle, festgehalten, in der Lieferantendatenbank 

vermerkt und mittels Ampelsystem bzw. Lieferantenbewertungsstandards gemonitort. Eine 

Nichteinhaltung der geltenden Standards fuhrt bis zur Sperre des Lieferanten für weitere 

Beauftragungen. Darüber hinaus garantieren nicht nur für Nachunternehmer, sondern für den gesamten 

Beschaffungsbereich die enge Einbindung von Group Compliance sowie regelmäßige Compliance-

Schulungen die Einhaltung der Konzernstandards gerade auch im Hinblick auf sanktionsrechtliche 

Vorgaben und internationale Regulierungen.

Im Materialsegment sorgen einerseits langfristige Lieferantenverträge für Preiskontinuität, andererseits 

führt die Nutzung strategischer Einkaufsmechanismen zur Nivellierung punktueller 

Preisschwankungen. Naturgemäß sind Preisschwankungen aufgrund marktspezifischer Gegebenheiten 

wie etwa Konzentrationsprozesse bei Lieferanten, börsenabhängige Rohstoffpreise, Einschränkungen 

bei Lieferketten oder eingeschränkte Verfügbarkeit etc. nicht auszuschließen. Durch die frühzeitige 

Einbindung des Einkaufs in der Kalkulationsphase wird eine zusätzliche Ertragssicherheit erreicht. 

Darüber hinaus trägt die flächendeckende Einführung von SAP MM zu einer noch größeren 

Markttransparenz bei und unterstützt sowohl die aktive Risikosteuerung als auch die kontinuierliche 

Verbesserung der Preissituation.
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Der konzernweite Einkauf sichert ebenso maximale Preisvorteile bei Betriebsstoffen. Darüber hinaus 

gewährleistet die „PORR Einkaufstrategie Energie“ die langfristige Ausrichtung der Beschaffung im 

Bereich Betriebsstoffe.

Das Management der Energiekosten (insbesondere Diesel, Strom und Erdgas) wird durch die PORR 

proaktiv betrieben und ist auf die Sicherung der Ressourcen für den Baubetrieb sowie der 

Kalkulationsbasis ausgelegt. Ein detailliertes Dispositionssystem stellt neben den Kosten auch die 

physische Verfügbarkeit von Energieträgern sicher. Knapp die Hälfte des Bedarfs entfällt auf Diesel, 

gefolgt von Strom und Erdgas. In diesem Zusammenhang werden auch Nachhaltigkeitsziele 

berücksichtigt, einerseits durch die Grünstrombeschaffung und andererseits auch durch die Substitution 

von Diesel durch HVO-Produkte.

Bei Strom und Erdgas erfolgt die Sicherstellung der Bedarfsmengen und Preise durch Abschluss von 

Rahmenverträgen und dementsprechende Preisabsicherungen durch den Lead Buyer des 

Konzerneinkaufs, konkret durch Preisabsicherungen bis 2027 bei Gas und 2028 bei Strom. Im Fall von 

Gas wird die Absicherung des Preises zusätzlich durch mit Banken abgeschlossene Sicherungsgeschäfte

- Commodity Swaps - durchgeführt. Diese Swaps wurden für die Jahre vereinbart, in denen noch keine 

physischen Absicherungen getätigt wurden, und decken etwa 90 % des Gasbedarfs für die Jahre 2028 

bis einschließlich 2030. Somit sind substanzielle Teile des hier bestehenden Beschaffungsrisikos auch 

schon für die Folgejahre erheblich minimiert. Erdgas wird hauptsächlich beim Betrieb von 

Asphaltmischanlagen verwendet. Zur Risikominimierung wurden einige Anlagen auf Dualbetrieb mit 

Heizöl umgestellt, sodass im Falle einer Erdgasverknappung ein alternativer Betrieb auch mit Heizöl 

möglich ist.

Durch die organisatorisch etablierte Aufteilung in eine Lead-Buyer- und eine Local-Buyer-

Beschaffungsstruktur werden sowohl Mengenbündelungseffekte realisiert als auch regionale 

Beschaffungsmöglichkeiten optimal genutzt. Diese Herangehensweise ist in allen Beschaffungs­

bereichen implementiert und trägt in Summe wesentlich zur Erhöhung der Resilienz sowie zur 

Minimierung des Einkaufsrisikos der PORR bei.

Cyberrisiko
Die PORR nutzt umfangreiche IT-Systeme zur Steuerung ihrer Geschäftsaktivitäten, darunter Client 

Computer, Smartphones, Tablets, Server, Standard- und Spezialsoftware, Zugangskontrollsysteme für 

zahlreiche Verarbeitungen von Baustellen sowie personenbezogenen Daten. Diese Systeme können 

ausfallen oder Cyberattacken ausgesetzt sein.
Unbefugter Zugriff, beispielsweise durch das Erlangen von Login-Daten, das Ausnutzen von 

Schwachstellen, das Einbringen von Schadsoftware sowie Denial-of-Service Angriffe können 

erhebliche Auswirkungen auf den Betrieb haben, sowie zu einem Verlust bzw. der Veröffentlichung 

von sensiblen Daten führen. Deshalb werden in diesem Bereich regelmäßig Schulungen zu Themen wie 

Phishing durchgeführt,(noch nicht Final)
Durch den Einsatz von künstlicher Intelligenz (KI) werden Angriffe immer zielgerichteter, effizienter 

und schneller. Dies erfordert seitens PORR auch KI-gestützte Abwehrsysteme und ein hohes Maß an 

Flexibilität, um auf die sich ständig ändernden Angriffsmethoden schnell und effizient reagieren zu 

können.
Ein Missbrauch von Daten oder eine Verletzung der Cybersicherheit könnte zu finanziellen oder 

juristischen Konsequenzen für die PORR und das PORR Management führen, sowie das Image der 

PORR schädigen.
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Internes Kontrollsystem
Das Interne Kontrollsystem (IKS) der PORR orientiert sich an den seit 2009 verpflichtenden EU-

Standards. Darüber hinaus legt die PORR großen Wert auf die Sicherung des Unternehmensvermögens, 

die Wirksamkeit und Effizienz betrieblicher Abläufe und die Sicherstellung der Verlässlichkeit der 

Berichterstattung. Das Ziel der PORR ist es, das IKS kontinuierlich weiterzuentwickeln und es laufend 

an die sich ändernden Rahmenbedingungen und neue Konzernrichtlinien anzupassen.

Die Verantwortung für die Umsetzung sowie Einhaltung der gesetzlichen Anforderung an das 

rechnungslegungsbezogene IKS liegt beim Vorstand. Dieser beauftragt seinerseits die Abteilung Group 

Controlling mit dem internen Berichtswesen, die Abteilung Group Accounting mit dem externen 

Berichtswesen sowie die Abteilung Corporate Sustainability mit der Nachhaltigkeitsberichterstattung.

Das IKS umfasst sowohl die Bewertung operativer Risiken als auch die adäquate Umsetzung von 

organisatorischen Normen und Prozessen im gesamten Rechnungs- und Berichtswesen der PORR. Es 

stellt sicher, dass die Erfassung, Aufbereitung und Bilanzierung der Geschäftsfälle im Unternehmen 

vereinheitlicht sind und diese ordnungsgemäß in die Konzernrechnungslegung übernommen werden. 

Parallel dazu werden auch die Anforderungen einer ordnungsgemäßen Nachhaltigkeitsberichterstattung 

erfüllt und deren Prozesse und Normen sowie die Erfassung und Aufbereitung von nichtfinanziellen 

Kennzahlen berücksichtigt.

Maßnahmen wie klare, unternehmensinterne Vorgaben sowie vordefinierte und systemgestützte 

Verfahrensanweisungen zur Aufarbeitung von Daten des Rechnungswesens unterstützen den Prozess 

der einheitlichen und ordnungsgemäßen Rechnungslegung. Jene Maßnahmen stellen auch eine 

einheitliche und regelkonforme Vorgehensweise zur Aufarbeitung von ESG-Daten zur 

Nachhaltigkeitsberichterstattung sicher.

Die Berichterstattung der in den Konzemabschluss einbezogenen Tochtergesellschaften sowie die 

Konsolidierung erfolgen durch integrierte, datenbankgestützte IT-Systeme. Relevante Anforderungen 

zur Sicherstellung der ordnungsgemäßen Rechnungslegung werden in konzemeinheitlichen 

Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften festgehalten und regelmäßig kommuniziert.

Durch klare Funktionstrennungen und diverse Kontroll- und Überwachungsmaßnahmen, wie 

Plausibilitätsprüfungen, regelmäßige Kontrollaktivitäten auf diversen Berichtsebenen und das Vier-

Augen-Prinzip, werden eine verlässliche und korrekte Rechnungslegung und 

Nachhaltigkeitsberichterstattung sichergestellt. Die systematischen Kontrollen sorgen dafür, dass die 

Rechnungslegung und die Nachhaltigkeitserklärung der PORR im Einklang mit den nationalen und 

internationalen Rechnungslegungs- bzw. Berichtsstandards sowie mit den unternehmensinternen 

Richtlinien stehen. Sie gewährleisten zudem einen ordnungsgemäßen und einheitlichen Ablauf der 

entsprechenden Prozesse.
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Innerhalb des IKS übernimmt der Prüfungsausschuss für den Aufsichtsrat die Aufgabe der 

Überwachung des Rechnungslegungsprozesses und der Finanzberichterstattung. Der Nachhaltigkeit-

/Sustainability-Ausschuss überprüft für den Aufsichtsrat die Befassung mit und die Analyse von 

Nachhaltigkeitskriterien und Corporate-Responsibility-Konzepten im Unternehmensprozess. 

Außerdem gewährleisten das Compliance-Managementsystem und die Interne Revision die 

unabhängige Überwachung der Wirksamkeit des IKS mit dem Ziel der Verbesserung der 

Geschäftsprozesse.

Die Interne Revision der PORR wurde zuletzt im Oktober 2023 extern durch das Institut für Interne 

Revision Österreich nach Standard UA (Institute of Internal Auditors) zertifiziert und erfüllt somit 

international anerkannte Leitlinien. Zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben ist die Interne Revision mit 

umfassenden Prüfbefugnissen ausgestattet, die sowohl präventive als auch aufdeckende Kontrollen 

umfassen. Die Kontrollleistung der Internen Revision erfolgt im direkten Auftrag des Konzernvorstands 

gemäß einem jährlichen Prüfplan. Zusätzlich können auf Veranlassung des Konzernvorstands bei 

risikorelevanten, aktuellen Anlässen jederzeit Ad-hoc-Prüfungen eingeleitet werden.

Im Jahr 2024 erfolgte nicht nur die planmäßige Re-Zertifizierung des umfangreichen Compliance-

Managementsystems durch Austrian Standards nach ISO 37301 und ISO 37001 für die PORR AG und 

die Porr Bau GmbH, sondern erstmals auch für alle Töchter- und Ländergesellschaften des Konzerns. 

Damit ist die PORR-Gruppe erstmals in ihrer Gesamtheit nach diesen Standards zertifiziert.

6. Forschung und Entwicklung

Die Gesellschaft hat im Geschäftsjahr keine Forschung- und Entwicklungsaktivitäten durchgeführt.

7. Zweigniederlassungen

Die Gesellschaft hat keine Zweigniederlassungen.

8. Finanzinstrumente

Im abgelaufenen Geschäftsjahr hat das Unternehmen keine Produkte auf Wechselkurse oder Zinssätze, 

Swaps, Optionen, Warentermingeschäfte u.ä. Finanzprodukte oder Derivate genutzt.

9. Personal

Im Zuge der Personalentwicklungsaktivitäten werden die Mitarbeiter der PORR-Gruppe auf die 

aktuellen und künftigen Anforderungen des Unternehmens vorbereitet. Die geforderten Qualifikationen 

und Kompetenzen - sowohl der fachlichen, der unternehmerischen, als auch der sozialen Fähigkeiten -

werden durch Schulungen an den erforderlichen Stand angepasst. Schulungen erfolgen sowohl intern in 

enger Zusammenarbeit mit den Konzernschulungsaktivitäten als auch extern durch die Teilnahme an 

Fachseminaren. Oberstes Arbeitsziel ist das Ziel „Null Arbeitsunfälle“.
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10. Prognosebericht

Für das Jahr 2026 haben wir speziell im Tiefbau mit einem €12 Mio Projekt auf der AÍ 4 bereits einen 

Zuschlag, welcher uns eine gute Grundauslastung bietet. Auch der Bereich Asphaltbau wird davon 

profitieren, sowie die Mischanlagenbeteiligung. Weitere Projekte stehen in Aussicht. 

Im Bereich Grundbau erhoffen wir uns eine Verbesserung im Bereich Wohnbau, damit eine noch 

größere Auslastung und bessere Preise. Auch hier sind in den Bereichen Pfahlgründung und 

Erdsondenbohrungen bereits Projekte für 2026 beauftragt.

Im Hochbau stehen interessante Projekte in Aussicht und es ist auch bereits eine Grundauslastung 

gegeben. Im 3. Quartal 2026 erhoffen wir uns einen Aufschwung im Bereich Wohnbau.

Es wird laufend an Verbesserungsmaßnahmen gearbeitet.

Die Installation einer durchgängigen Disposition in Verbindung mit den Kollegen in Tirol soll bessere 

Abläufe und niedrigere Kosten mit sich bringen.

Im Einkauf erhoffen wir uns durch eine noch bessere Zusammenarbeit mit den Kollegen in Tirol und 

Wien ebenfalls eine Kostensenkung.

Die Einführung der Software Visual Planning, soll die Arbeitsvorbereitung optimieren was 

schlussendlich ebenfalls zu besseren Ergebnissen führen soll.

Sulz, am 29. April 2026

Nägele Hoch- und Tiefbau GmbH, Sulz
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